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(54) Drainagematerial für die Drainierung von auf Treppenstufen aufgebrachten Belägen

(57) Drainagematerial (10) für die Drainierung von
auf witterüngsbedingt oder anderen Gründen dem Zutritt
von Wasser oder anderen flüssigen Medien ausgesetz-
ten Treppenstufen (24) aufgebrachten Belägen, wie Plat-
ten (30a; 30b) aus keramischem Material oder Beton-
werkstoffen, Kunst- oder Natursteinplatten etc., welches
ein System von zumindest zum Teil mit einander verbun-
denen Vertiefungen (20) zur Abfuhr von belagseitig zu-
tretender Flüssigkeit versehenes, unter den Belägen auf
den Flächen der Stufen (24) aufzubringendes Trägerma-
terial (12) aufweist, das auf seiner belagszugewandten
Oberseite zumindest abschnittsweise mit einer flüssig-
keitsdurchlässigen Abdeckbahn (14) versehen ist.

Das Trägermaterial (12) weist zwei in der bestim-
mungsgemäßen Verlegeposition auf einer Treppe ent-
lang einer parallel zu zwischen einer horizontalen Auf-
trittsfläche (24a) und einer anschließenden senkrechten
Stoßtrittfläche (24b) gebildeten Stufenkante der Trep-
penstufen verlaufenden geraden Linie im Wesentlichen
rechtwinklig zueinander gekantete miteinander verbun-
dene Trägermaterial-Abschnitte auf, welche in ihrer Flä-
chengröße so bemessen sind, dass der in der bestim-
mungsgemäßen Verlegeposition der Auftrittfläche (24)
zugeordnete erste Abschnitt in seiner parallel zur Stu-
fenkante gemessenen Breite im Wesentlichen der Länge
der Stufenkante und der zweite rechtwinklig zum ersten
Abschnitt verlaufende Abschnitt in seiner Breite ebenfalls
im wesentlichen der Länge der Stufenkante und in seiner
Höhe im Wesentlichen der senkrechten Höhe der an die
Auftrittfläche (24a) anschließenden Stoßtrittfläche (24b)

der mit dem Plattenbelag (30a; 30b) zu versehenden
Treppenstufe (24) entspricht.
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